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'E spendet für die Schacholympiade München 1958 

1 i ? Vereine mache ich nochmals darayf 
t-1 npiade bis spätestens 20. März 1958 

~ s K .  Essen Nr. 38953) zu iiberweisen sind. p ,: 
Wer es noch nicht wissen rollte: Der Deutsche 
erhalten, die 01 mpiode 1958 durchzuführen, die im Oktober in München stattfindet. 
Schon heute ist d;e Teilnahme von mindestens 35 Nationen gesichert, darunter auch der 
Sieqer von 1956, die UdSSR. 

Richard Tetzlaff - Vorsitzender 

Heil oder Niephaus? 

Die Frage, wer das Düsseldorfer Meisterturnier gewinnt, ist noch ungeklärt; doch <dürfte 
die Entscheidun nur noch zwischen Heil und Niephaus liegen. Beide haben bisher je 
einen ~ i n u s ~ u n f t  und sind damit ihren Verfolgern weit voraus. 

Drei Runden vor Turnierende hat sich folgender Stand ergeben: Heil und Niephaus je 5:l  
Punkte, Schiffer 3'12: 2'12, Kolbe 3 :3, Pille 2'12 : 2'12, Engert 2 :2, Greeven 2: 3, Hockenbrink 
und Schnapp je 1 1/2:41/2, Föhr 1 :3  Punkte. 

Kongreß des Niederrheinischen Schachverbandes in Wuppertal 

Der Polizeisportverein Wuppertal hat die Ausrichtung der Niederrhein-Meisterschafi 
1958 übernommen, die vom 22. bis 29. März in W.-Barmen, Neues Rathaus (Polizei- 

räsidium), aus etragen wird. Zwölf S ieler haben sich hierzu gemeldet, und zwar 
R'allhorn und 8 r t h  aus Hochheide, ~ r i e k f f  und Drechsler aus Hamborn, Halsberg und 

ettesheim aus Wu pertal, Capelan aus Solingen, Thönnessen aus Ubach-Palenberg 
@ N d  Lührmann aus Zefeld, Engert und Schiffer aus Düsseldorf. 

Zu gleicher Zeit wird dort auch die Damen-Einzelmeisterschaft des Verbandes ausge- 
tragen. Es nehmen daran teil: Frau Mittmann, Düsseldorf, Frau Peters, Frau Wegner 
(beide Krefeld), Frau Sträßer, Barmen und eine Aachener Spielerin. 

Zum Abschluß der Turniere findet am Samstag, dem 29. März 1958, in Wuppertal-Barmen 
der Verbandskongreß statt. Beginn 16 Uhr. 

Steigt meine Mannschaft auf? 

Das Oberligaspiel zwischen dem Barmer Schachverein 1865 und der Düsseldorfer Schach- 
gesellschaft endete mit einem klaren 51/2:21/z-Erfolg der DSG 25. Die Brettergebnisse: 
Elsaß - Nie haus ' 12 ,  Faßbeck - Heil '12, Kramer - Roennefahrt GI, Flüg - Loh- 
mann 0-1, &igt - Schiffer 0-1, Kaufer - Ziegler 1 - 4 ,  Diek - Meister 0-1, Lange 
gegen Gstettenbauer '11. 



In der Verbandsklasse gab es in der fünften Runde überraschend hohe ,Quot 
Benrath unterla der Polizei Wuppertal mit 7:1!, während mit dem gleichen Resultat 
II. Mannschaft 9 r  DSG 25 über Vbach-Palenberg siegte. Der Lokalkampf zwischen d 
SV Derendorf und dem SV 1854 wurde beim Stand von 31/,:21/2 für die 54er abgebroch 
Es ist mit einem Sieg des alten Schachvereins zu rechnen, da M. Mainz in sein 
Partie auf Gewinn steht. Die Einzelergebnisse: Hockenbrink schlägt Dr. Pelzer, Eul 
gegen Pille h8ngt, Koschnitzke unterliegt Schnapp, Loichelder verliert gegen Schichte 
Grebner - Mainz hähqt, Schmidts - Schindler f / r ,  Reinartz schlägt Bohlmann un 
Gärtner verliert gegen Lichtner. 
Es führen in der Düsseldorfer Grup e SG Rochade und Derendorf mit je 3:l Punbe 
vor SV 1854 mit 2lh:l/> und der DSB 25 11 mit 21h:llh Punkten. - In der Wuppertal 
Gruppe steht Polizei Wuppertal mit 4:O vor Benrath mit 3:l Punkten vorne. 

~erendork h l 8 g t  den SV. 1854 mit 4'11 : 3'liI 

In letzter Minute erhielten wir die überraschende Mitteilung, daO er den Derondorfern Eu 
und Grebner gelang, ihre Hängepartien zu gewinnen. 

Me ffinCrc Runde der 1. Bezirksklasse: Heerdt- BerÜhrtlGefOhrt 5:311, Rochade II gegen 
DSG 111 6:2, Gerresheirn - Derendorf 11 2:6. Das Spiel Ratingcn gegen Hilden wurde 
verlegt. 
Z w i  Runden vor Turnierende lautet der Stand: Derendwf 4:1, Ratin en 3:1, Rochade 
3:2 Bedhrt/GefYhrt 2%:Th, Gerresheim 2:3, Hilden I~iz:2lh, DSG 171 und Heerdt io 
1 %:3/z Punkte. 

Die fiinfk Wunde der 3. 6ezirlrsb;lassa: Wevelinghoven - Rath 11 35, Gsrresheim I .. 
gegen Grevenbroich 2:b. 1854 i l l  - Schewa Torm 31h:lfh Hesrdt II - Vnterrath Ik l.1 
71/s:l/a, Tannenhof II gegen Lintorf 11 4:4, Hilden - Holthausen II S1/z:P1G. du. i 

In der A-Gruppe liegt Grevenbroich (4:l) vor Schewe Torm (3:l) an der S itre, während 
in der B-Gruppe Hilden (4lh:'h) führt. Es folgen Lintorf mit 2lh:lllz vor derdt ,  Tannen- 
hof, Holthausen und Ratingen mit je zwei Punkten. 
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